
Fortsetzung auf Seite 2

Liebe Eberdinger 
Gemeindeglieder,

wann haben Sie ei-
gentlich zum letzten 
Mal konfirmiert? 

Nein, ich meine 
nicht, wann Sie zum 
letzten Mal bei einer 
Konfirmation dabei ge-

wesen sind, auch nicht, wann Sie das letzte Mal selber einen 
Konfirmanden gehabt oder begleitet haben.
Ich meine: Wann haben Sie das letzte Mal konfirmiert?
Sie wundern sich: Das sei eine seltsame Frage? Zugegeben.
Konfirmiert werden wir in der Regel einmal im Leben. Meist mit 
13 oder 14 oder auch 15 Jahren. Sollten wir nach 25, 50 oder 
gar 60 Jahren ein Konfirmationsjubiläum feiern, ist das nicht 
mehr dasselbe, sondern die Erinnerung an die „eigentliche“ 
Konfirmation.

Und doch Konfirmation kommt vom lateinischen confirmare, 
festmachen, befestigen, stärken. Stark werden – stark gemacht 
werden fürs Leben.  Solche Lebensstärke brauchen wir Men-
schen allerdings nicht nur mit 13 oder 14 Jahren. Stark werden 
– stark gemacht werden fürs Leben ist ein Leben lang nötig – 
nicht nur einmal, sondern immer wieder.

Zugegeben unsere Jugendlichen treten ziemlich selbstbe-
wusst auf. Sie können sich mehr leisten als frühere Generatio-
nen – nicht nur mit ihrem Taschengeld, sondern auch 
im Verhalten den Älteren gegenüber. Doch hinter ihren 
coolen Sprüchen ist oft Unsicherheit zu spüren. Frü-
her gab es klare Regeln und Wert: Berufsausbildung, 
fleißig arbeiten, heiraten. Wer sich daran hielt, konnte 
es zu etwas bringen. Heute ist die Zukunft nicht mehr 
so eindeutig geregelt. Die Dinge sind im Fluss. „Fle-
xibilität“ heißt das Zauberwort. Was heute gilt, kann 
morgen schon verkehrt sein. Doch wir Menschen 
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Im Unterricht haben wir immer 
wieder über dieses Vertrauen ge-
sprochen. 

„Ja, ich will mich anlehnen an 
dich, Gott, will mich halten lassen 
von dir. Will mit dir leben auf Du 
und Du, mein Leben mit dir bespre-
chen und von dir korrigieren lassen.“ 
- Das heißt fest werden, stark wer-
den fürs Leben. Und das allerdings 
ist kein einmaliger Vorgang.

Deshalb noch einmal die Frage: 
Wann haben Sie eigentlich zum letz-
ten Mal konfirmiert?  

Vielleicht tun Sie’s ja heute oder 
aber spätestens, wenn wir am 29. 
März und am 5. April Konfirmati-
on feiern – feiern Sie mit im Gottes-
dienst oder zu Hause, lehnen Sie 
sich an Gott und lassen Sie sich 
stark machen fürs Leben von Gott, 
der auch Ihnen verspricht: „Ich lasse 
dich nicht fallen und verlasse dich 
nicht!“

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
viele „starke“ Tage

Ihre
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und unsere Jugendlichen in beson-
derem Maße brauchen Beständig-
keit. Wir brauchen einen festen Halt. 
„Etwas, das nicht von uns abhängt“ 
oder von der Meinung der Zeit, „son-
dern von dem wir abhängen“ (Matt-
hias Claudius). Daraus kommt Le-
bensstärke.

Deshalb ist die Konfirmation so 
wichtig. Gott macht fest. Die Ju-
gendlichen sollen das „handgreif-
lich“ spüren, indem  ihnen die Hän-
de aufgelegt werden.  „Du, Mensch“, 
sagt Gott, „du Mensch bist mein ge-
liebtes Geschöpf. Ich binde mich an 
dich. Ich halte dich fest. Ich lasse 
dich nicht fallen und verlasse dich 
nicht!“  

Dieses Versprechen Gottes ist 
etwas Festes, etwas Beständiges, 
etwas Bleibendes. Es ändert sich 
nicht – ganz egal wie das Leben 
aussehen mag.

Im Vertrauen auf dieses Verspre-
chen werden Menschen stark fürs 
Leben – Jugendliche und Erwach-
sene.

Auf den Bildern lehnen sich die 
Konfirmanden ans Geländer unse-
res Kirchengerüstes. Ganz selbst-
verständlich gehen sie davon aus, 
dass dieses Geländer stabil ist, hält, 
und sie nicht fallen lässt. Ich wün-
sche den jungen Menschen immer 
solch ein Geländer, einen Halt, der 
sie nicht abstürzen lässt, welche Ab-
gründe sich auch auftun werden in 
ihrem Leben. Und ich wünsche ih-
nen immer mehr das Vertrauen auf 
Gott, dessen Versprechen stabiler 
ist als jedes Geländer und den Mut, 
sich an diesen Gott anzulehnen.

Briefumschläge mit der Mar-
tinskirche als Briefmarke können bei 
der Kirchenpflege zum Preis von 2 € er-
worben werden (Tel. 7495 oder email: 
kirchenpflege.eberdingen@t-online.de
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Gottesdienste in der Passionszeit und an Ostern
Sonntag, 	29.03.2009 	 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation 
		  Opfer: für die Kirchenrenovierung /für das 		
		  Projekt „Brasov“ 

		  18.00 Uhr Abendmahl mit den Neukonfirmierten 
		  Opfer: für die Jugendarbeit in Eberdingen 

29.03.-05.04.2009	 19.30 Uhr Pro Christ 

Sonntag, 05.04.2009 	 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation 		
		  Opfer:  für die Kirchenrenovierung /für das 		
		  Projekt „Brasov“ 

		  18.00 Uhr Abendmahl mit den Neukonfirmierten 
		  Opfer: für die Jugendarbeit in Eberdingen

Dienstag, 07.04.2009 	 20.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche 
		  Opfer: für Hoffnung für Osteuropa

Donnerstag, 09.04.2009 	 20.00  Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag 
		  Mit Abendmahl in Herrnhuter Form mit 		
		  Einzelkelchen und Wein in den Bänken 
		  Opfer: für Hoffnung für Osteuropa 

Freitag, 10.04.2009 	 10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag, 
		  Opfer: für Hoffnung für Osteuropa 

		  15.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu 
		  Opfer: für Hoffnung für Osteuropa 

Sonntag, 12.04.2009 	 06.00 Uhr Osternachtsgottesdienst mit dem 		
		  Zweitgottesdienstteam  
		  Opfer: für Aufgaben in unserer eigenen 		
		  Gemeinde
		  Mit anschließendem Osterfrühstück im 		
		  Gemeindehaus

		  09.50 Uhr Teenchurch im Gemeindehaus 

		  10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Seemann), 
		  mit Posaunenchor
		  Opfer: für Aufgaben in unserer eigenen 		
		  Gemeinde 

Montag, 13.04.2009 	 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ostermontag, 
		  Mit Taufe von Katrin und Maike Grözinger
		  Töchter der Eheleute Winfried und Karin 		
		  Grözinger, Uhlandstr.  21
		  Opfer: für Aufgaben in unserer eigenen 		
		  Gemeinde 
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Wir laden herzlich ein 
 ●	 Impulsgottesdienste mit Musik, 

 ●	 Theater, 

 ●	 Gesprächen und einer unglaubli-	
	 chen Nachricht. 

 ●	 Live aus der Chemnitz Arena, 

mit Ulrich Parzany, via Satellit eu-
ropaweit an ca. 1000 Orte auch nach 
Eberdingen

täglich ab 19.45 Uhr 
in den Räumen der Firma 

Holzbau Truckses,  
Stuttgarter Str. 67, 

Einlass ab 19.30 Uhr

Sonntag, 29. März 

Gewagt: 
Wem kann ich noch glauben

Montag, 30. März

Eingeladen: 
Verpassen wir das Beste?

Dienstag, 31. März

Ersehnt: 
Kann man Gott beweisen?

Mittwoch, 01. April

Durchkreuzt:
Wie kann Gott das zulassen?

Donnerstag, 02. April

Erlebt: 
Kann das Unmögliche geschehen?

Freitag, 03. April

Überrascht: 
Wie kann das Leben neu beginnen?

Samstag, 04. April

Umgekehrt: 
Wieviel Veränderung darf sein?

Sonntag, 05. April

Verbunden: 
Welche Beziehungen sind 

lebenswichtig?

Wir freuen uns auf Sie!!

 ⌂⌂⌂⌂⌂⌂⌂╬⌂⌂⌂⌂⌂⌂⌂

Gottesdienst während 
der 

Kirchenrenovierung

Ab Ende April werden die 
Gottesdienste jeweils im 

Gemeindehaus gefeiert wer-
den, da die Kirche bis min-
destens Mitte November 
wegen der Innenrenovie-
rung nicht benutzt werden 
kann.



März 2009	 Gemeindebrief Evangelische Kirche Eberdingen 	 5

Spendenaktion für die 
Kirchenrenovierung

Ganz herzlichen Dank an alle, 
die sich bisher an der Spen-

denaktion für die Kirchenreno-
vierung beteiligt haben. Unserer 
Spendenbitte im Herbst wurde 
durch zahlreiche Spenden Ge-
hör verschafft. Seit Anfang 2008 
bis Ende Februar 2009 sind 181 
Einzelspenden eingegangen. 
Die einzelnen Spenden bewegen 
sich zwischen 15 € und 1.500 €. 
Auch an der Ziegelaktion haben 
sich viele beteiligt. Schließlich 
wurden auch die Briefumschlä-
ge mit der Martinskirche als (gül-
tige) Briefmarke und die Weih-
nachtskarten gerne gekauft. 

Mit allen Erlösen aus ver-
schiedenen Aktionen (Dachca-
fe, Gemeindeessen, Opfer f. Kir-
chenren. usw.) haben wir jetzt 
46.268,83 € zusammen (seit 
2007). Im Finanzierungsplan ist 
auch ein Darlehen mit 60.000 € 
vorgesehen. Alle Spenden, die 
über 50.000 € hinausgehen, ver-
ringern die Darlehensaufnahme. 
Und (wie an anderer Stelle be-
richtet) müssen wir mit höheren 
Kosten rechnen.

Wir sind deshalb auf weitere Un-
terstützung durch Sie alle 

angewiesen. (R.S.)

Unterstellmöglichkeiten 
für die Kirchenbänke 

gesucht:

Für die Zeit ab Ende April bis 
Mitte November (während der 
Innenrenovierung) benötigen 
wir Unterstellmöglichkeiten für 
die Kirchenbänke. Die Bänke 
können auch an verschiedenen 
Stellen eingelagert werden.

Wer der Kirchengemeinde eine 
Unterstellmöglichkeit anbieten 
kann, wird gebeten, sich mit 
Kirchenpfleger Rolf Seemann 
(Tel. 7495)  in Verbindung zu 
setzen.

Jesus Christus
spricht:

Ich lebe und ihr 
sollt auch leben.

Johannes 14, 19
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Für Kinder von 5 bis 12 Jahren
16. April bis 18. April, 14.30 - 17 Uhr 

im Gemeindehaus
Familiengottesdienst: 

19. April um 10 Uhr in der Kirche

Um Samuel geht’s in der Kinderbibelwoche in diesem Jahr. Samuel war 
ein kleiner Junge, als seine Mutter ihn an die Stiftshütte in Silo brach-

te. Dort sollte er unter der Obhut des Priesters Eli aufwachsen und für ein 
Leben mit Gott vorbereitet werden. Doch auch in einer Stiftshütte ist nicht 
alles gut. Die Priestersöhne Hofni und Pinhas missachten die Spielregeln 
am Heiligtum Gottes, sie betrachten die Opfergaben als ihren Besitz und 
piesacken die Menschen. Samuel spürt: „Ich bin klein und machtlos. Nie-
mand hört auf mich! Was kann ich bloß tun?“ 
Was Samuel nicht ahnen konnte, bahnt sich längst an. Gott hat das Un-
recht gesehen und schon längst etwas unternommen … 
Die Geschichten wollen Kindern und Erwachsenen zusprechen: Auch wer 
gering geachtet wird, auch wer klein ist, ist wichtig und wertvoll. Und das 
macht wirklich stark fürs Leben!
Natürlich erleben wir bei der Kinderbibelwoche nicht nur die spannenden 
Geschichten von Samuel, sondern haben auch Zeit zum Singen, Spielen, 
Basteln und Feiern.
Na, neugierig geworden? Ich denke, es lohnt sich, Samuel und seine Ge-
schichte kennenzulernen. Wir hoffen, du bist dabei. Circa 20 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter freuen sich auf dich. (D.L.)

   
  K

inderbibelwoche
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Hausabenmahl

Wenn Sie die-
sen Gemein-

debrief in Händen hal-
ten, dann hat die Passionszeit be-
reits begonnen. In diesen Wochen 
sind wir aufgerufen, uns mit Jesus 
Christus auf den Weg zu machen, 
seinem Leiden und Sterben nachzu-
denken und uns so unseren dunklen 
Seiten zu stellen.       	    

Gerade für diesen Weg wün-
schen sich viele Stärkung: Das 
Abendmahl. Wir feiern es in der 
Kirche vor allem in der Karwoche in 
vielen Gottesdiensten. Aber auch, 
wer das Haus nicht mehr verlassen 
kann, soll nicht ohne diese Stärkung 
sein. Pfarrerin Lächler ist gerne be-
reit, in der Passionszeit oder auch 
sonst zum Abendmahl in die Häuser 
zu kommen. Dabei ist das Abend-
mahl nicht eine Vorbereitung auf’s 
Sterben, sondern vielmehr die Feier 
des Lebens. 

Wenn Sie ein Hausabendmahl 
wünschen, melden Sie sich doch 
bitte im Pfarramt (Tel: 7102).             

(D.L)

Anmeldung zur 
Konfirmation 2010

Auch im nächsten Jahr findet die 
Konfirmation in Eberdingen 14 

Tage vor Ostern statt, also am 21. 
März 2010. 

Der Konfirmandenunterricht für 
die neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden beginnt am Mittwoch, 
den 22. April 2009. 

Jugendliche, die  im März 2010 
konfirmiert werden wollen, können 
zum Unterricht angemeldet werden 
im Rahmen eines Elternabends am 
Montag, den 20. April um 20.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus.

Angemeldet werden können Ju-
gendliche, die zur Zeit die 7. Klasse 
besuchen. Ausnahmen sind mög-
lich, sollten aber unbedingt vor dem 
Elternabend mit dem Pfarramt ab-
gesprochen werden.

Zu diesem Abend, an dem ne-
ben der Anmeldung auch erste In-
formationen weitergegeben und Ter-
mine abgesprochen werden, laden 
wir die Erziehungsberechtigten der 
neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden herzlich ein. Bitte bringen 
Sie das Familienstammbuch mit.

ACHTUNG: Da wir keine Mög-
lichkeit haben herauszufinden, 
wer sich im nächsten Jahr kon-
firmieren lassen will, ergeht zum 
Elternabend KEINE Extra-Einla-
dung, bitte notieren Sie sich den 
Termin und machen Sie gegebe-
nenfalls andere Eltern darauf auf-
merksam.

 (D.L.)

Ein herzliches 
Dankeschön 

für Ihre Spenden und Gaben 
zur Unterstützung des 

Tafelladens im Jahr 2008

Im Namen der Diakonischen 
Bezirksstelle (I.B.)
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Um 18.00 Uhr feiern wir Abendmahl mit den Neukonfir-
mierten. Auch dazu herzliche Einladung an Sie alle.
Den Konfirmandinnen, Konfirmanden und ihren Familien 
wünschen wir einen gesegneten Festtag.

Konfirmation 2009
29. März

	 Nicole Brachmann
	 Nadine Meinhardt
	 Thorsten Josenhans		
	 Pascal Reul
	 Samuel Grözinger
	 Christoph Pfeifer
	 Wanja Butz
	 Timo Bopp
	 Lucas Staudenmaier
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Um 18.00 Uhr feiern wir Abendmahl mit den Neukonfir-
mierten. Auch dazu herzliche Einladung an Sie alle.
Den Konfirmandinnen, Konfirmanden und ihren Familien 
wünschen wir einen gesegneten Festtag.

	 Benedikt Selig
	 Larissa Bär
	 Ann-Kathrin Hettler
	 Pascal Reul
	 Caroline Hettler
	 Lukas Hüttelmaier
	 Marcel Salostowitz
	 Sebastian Stuchetz
	 Andreas Wollnweber

Konfirmation 2009
5. April



10	 Gemeindebrief Evangelische Kirche Eberdingen 	 März 2009

▪ Die Sonne geht auf 
▪ Christ ist erstanden
▪ Die Nacht ist vorbei

Herzliche Einladung zum Oster-
nachtsgottesdienst am 12. April 

um 6.00 Uhr

Ja, Sie haben richtig gelesen, um 
6.00 Uhr – gefühlte Zeit: Mitten in 
der Nacht - wollen wir in diesem 
Jahr das Osterfest feiern. Warum 
denn das, mögen Sie vielleicht fra-
gen?

Nun, die Frauen am allerersten 
Osterfest haben sich auch mitten in 
der Nacht aufgemacht. Hautnah ha-
ben sie erlebt: Jesus ist auferstan-
den. Der Tod ist besiegt, die Nacht 
ist vorbei. Das Licht des Ostermor-
gens strahlt hinein auch in die Dun-
kelheit unseres Lebens.

Ostern ist neues Leben, Gottes 
Protest gegen den Tod, ein Licht-
strahl im dunklen Tal der Trauer, ein 
Grund zur Freude, ein Fest der Hoff-
nung, Befreiung zum Leben.

Auch wir wollen das hautnah er-
leben. Deshalb treffen wir uns „mit-
ten in der Nacht“ in der dunklen Kir-
che und staunen: Das Licht bricht 
durch die Dunkelheit hindurch. Das 
Leben leuchtet auf und vertreibt die 
Schatten des Todes. Christus ist auf-
erstanden, deshalb werden auch wir 
nicht im Dunkeln bleiben.

Neugierig geworden? Dann las-
sen Sie sich einladen zum Oster-
nachtsgottesdienst, der vom Team 
des Zweitgottesdienstes vorbereitet 
und gestaltet wird.

Im Anschluss an den Gottes-

dienst gibt’s ein gemeinsames Os-
terfrühstück im Gemeindehaus. 
(D.L.)

Die Blaue Kiste

In der derzeitigen Unordnung im 
Foyer unseres Gemeindehauses 

(der Kirchengemeinderat wird dem-
nächst einmal aufräumen – verspro-
chen!) ist sie manchmal kaum zu 
sehen – die blaue Kiste. Und doch 
steht sie da und wartet darauf, ge-
füllt zu werden. Wenn Sie das, was 
Sie haben, mit Menschen teilen wol-
len, die sich selbst einfache Lebens-
mittel nicht einfach leisten können, 
dann sind Sie herzlich eingeladen, 
haltbare Lebensmittel wie Mehl, Nu-
deln, Konserven, … in die blaue Ki-
ste zu legen. Irmgard Bossert schaut 
regelmäßig hinein und bringt die Le-
bensmittel persönlich zum Tafella-
den in Vaihingen. Von den Geschäf-
ten wird vor allem verderbliche Wa-
re abgegeben, deshalb sind halt-
bare Lebensmittel immer knapp und 
sehr willkommen. Also, lassen Sie 
sich einladen: Füllen Sie die Kiste, 
und erleben Sie das „blaue Wun-
der“: Teilen macht nicht arm. (D.L.)
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32. Deutscher 
Evangelischer Kirchentag
Bremen 20. bis 24. Mai 2009
Der Deutsche Evangelische Kir-
chentag ist ein Forum des Dia-
logs und ein Fest der Begeg-
nung.
Sie möchten beim Kirchentag 
dabei sein und das große Fest 
an der Weser mit 100.000 
Menschen feiern? Egal ob Sie alt 
sind oder jung, schwarz oder 
weiß: Sie sind herzlich einge-
laden, den 32. Kirchentag in 
Bremen mitzuerleben.

Weitere Informationen und An-
meldemöglichkeiten unter: 

www.kirchentag.de                

Aus der Arbeit der 
Kirchenpflege 

Auch eine Kirchengemeinde benö-
tigt finanzielle Mittel um die Perso-
nal- und Sachkosten sowie die Ko-
sten für die Gebäudeunterhaltung 
und –bewirtschaftung bezahlen zu 
können.

Wir bekamen für das Jahr 2008 
einen Anteil aus der Kirchensteuer 
mit rund 62.850 € (2007: 56.980 €). 
Ohne Opfer und Spenden könnten 
aber die vielerlei Dinge nicht finan-
ziert werden – auch nicht die Arbeit 
bei Dritten, die wir aus unserer Ge-
meinde mit Opfern unterstützen.

Auch für 2008 haben wir als Kir-
chengemeinderat viel Gründe, al-
len ganz herzlichen Dank zu sagen, 
die mit freiwilligen Gaben von insge-
samt rd. 84.600 € (Vorjahr 43.730 €) 
die Arbeit in unserer Kirchengemein-
den und darüber hinaus so tatkräftig 
unterstützt haben.

Von diesem Betrag entfallen 
35.696 € (VJ: 9.353€) auf die Spen-
denaktion und die Opfer für die Kir-
chenrenovierung. Die Beweg-Was-
Tour ergab einen Erlös von 3.474 € 
zugunsten von Straßenkindern in 
Südafrika.

Bei den Gottesdiensten und 
Sammlungen kamen insgesamt 
28.235 € an Opfern zusammen (VJ: 
30.455 €); davon wurden 18.777 € 
(VJ: 18.445 €) weitergegeben, z.B. 
für Brot für die Welt 3.909 € (VJ: 
2.250 € Opfer an Heilig Abend für 
Hilfe f. Brüder 887 €) oder die Ar-
beit in der Diakonie 2.388 € (VJ: 
2.388 €). Bei der Rumänienaktion 
der Evang. Jugend kamen 15.236 € 
zusammen. Übrigens: rund 10 Op-
ferzwecke legt der Oberkirchenrat 
für die ganze Landeskirche fest. Der 
Kirchengemeinderat in Eberdingen 
legt rd. 18 Opfer für verschiedene 
Dienste und Werke fest, so konnten 
diese mit 9.245 € (VJ: 9.586 €) un-
terstützt werden. (R.S.)
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Auch in den Sommerferien 2009 
muss niemand zuhause blei-

ben. Das Evang. Bezirksjugendwerk 
bietet für Kinder und Jugendliche 
folgende Freizeiten an:
 
Badefreizeit Costa Brava/Spanien 
für Jugendliche von 14 bis 17 Jah-
ren 25.8. bis 8.9. 2009

Abenteuer-Sommerfreizeit 
für Jungen und Mädchen von 9 bis 
13 Jahren 17.8. bis 26.8.2009 in 
Neuweiler-Breitenberg Landkreis 
Calw

Kindertage am Auricher Berg/ 
Vaihingen/Enz
Für Kinder von 8 bis 11 Jahren

Abschnitt I :
vom 03. 08. bis 09.08.2008

Abschnitt II :
vom 10. 08. bis 16.08.2008

Einzelheiten und Anmeldeformula-
re sind über das Internet: www.ejw-
vaihingen.de zu erhalten. Freizeit-
prospekte gibt es auch im Schrif-
tenständer im Foyer des Gemeinde-
hauses. 

Für telefonische Anfragen: 
07042/ 960180. 

(R.S.)

Heute schon herzliche Einladung 
zum Gottesdienst auf dem 

Weissacher Berg am

21. Mai 2009.
Seit vielen Jahren feiern die 

Evang. Kirchengemeinden aus dem 
Distrikt am Feiertag Christi Himmel-
fahrt Gottesdienst im Grünen auf 
dem Weissacher Berg bei uns in 
Eberdingen. So auch wieder in die-
sem Jahr.

Der Gottesdienst beginnt um 
11.00 Uhr, der Posaunenchor wird 
dabei sein. Und nach dem Gottes-
dienst gibt es wie immer das Feuer, 
an dem die mitgebrachten oder die 
zum Verkauf angebotenen „Roten“ 
gebruzzelt werden können. Auch 
Getränke werden zum Verkauf an-
geboten. 

Herzliche Einladung. In der Kir-
che (bzw. im Gemeindehaus) findet 
an diesem Morgen kein Gottesdienst 
statt – um 10.45 Uhr fährt ein Fahr-
dienst an der Kirche ab. Wir werden 
als Sitzgelegenheiten auch Stühle 
auf dem Weissacher Berg dabei ha-
ben.

Das Opfer ist für die Arbeit des 
Bezirksjugendwerkes bestimmt.
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Kirchenrenovierung

Wenn Sie diese Zeilen lesen, 
ist (hoffentlich) das Dach über 

dem Kirchenschiff mit neuen Zie-
geln eingedeckt. Nachdem die Mit-
arbeiter der Fa. Truckses sich mit 
sehr viel Mühe und Präzision der 
anspruchsvollen Aufgabe angenom-
men haben, die teilweise doch sehr 
stark beschädigten Teile an den ver-
schiedensten Stellen der hölzer-
nen Dachkonstruktion auszubes-
sern, wurden das Dach auch neu 
eingelattet und für die Neueindec-
kung vorbereitet. Nachdem im Ok-
tober die alten Ziegel abgedeckt 
waren –teilweise die noch brauch-
baren nach Festlegung des Denk-
malamts am Chor wieder mit ver-
wendet werden- und auch beson-
ders im Chorbereich viel Bauschutt 
aus früheren Baumaßnahmen be-
seitigt war, wurde erst das Ausmaß 
der Schäden deutlich. Der Zahn der 
Zeit hatte deutliche Spuren hinter-
lassen. Es lässt sich heute feststel-
len: es war gut, dass der Kirchenge-
meinderat (KGR) sich zuerst an die 
Dachsanierung gewagt hat, obwohl 
ursprünglich ja eigentlich nur an ei-
ne Innenrenovierung gedacht war. 
Jetzt werden die Arbeiten am Dach-
stuhl über dem Chor weitergeführt 
– auch da gibt es kräftige Ausbes-
serungen vorzunehmen. Da für die 
Arbeiten ein Gerüst erforderlich ist, 
werden auch Maßnahmen für eine 
Taubenabwehr vorgenommen, De-
tails dazu muss der KGR noch fest-
legen.

Auf der Westseite (Seite zum 

Friedhof) musste der Sandstein am 
runden Fenster auf der Empore über-
arbeitet werden. Das Wetter hatte 
dort auch deutliche Spuren hinter-
lassen. Erst vom Gerüst aus war er-
kennbar, dass ein Teil des Sandstei-
nes sich abgelöst hatte. Zwischen-
zeitlich ist auch diese Reparatur er-
folgt – inwieweit die ganze West-
fassade überarbeitet werden muss, 
steht noch nicht endgültig fest.

Noch hoffen die Planer mit dem 
KGR zusammen, dass trotz der star-
ken Beschädigungen der Kosten-
rahmen von rd. 285.000 €  nicht we-
sentlich überzogen werden muss.

Auch die Innenrenovierung der 
Martinskirche wurde zwischenzeit-
lich weiter vorbereitet. In zahlrei-
chen Gesprächen mit den verschie-
densten Stellen im Oberkirchenrat 
und den verschiedenen staatlichen 
Stellen (besonders auch mit Vertre-
tern des Denkmalamts) galt es vom 
Büro Paul + Paul aus Großsachsen-
heim, Vorüberlegungen abzuprüfen. 
An verschiedenen Stellen in der Kir-
che sieht man Hinweise auf diese 
Vorbereitungen. Wie schon in frühe-
ren Gemeindebriefen berichtet, geht 
es besonders um die Erneuerung 
der gesamten elektrischen Anlage. 
In diesem Zusammenhang muss 
auch die Frage der Heizung geklärt 
werden (die elektrische Fußboden-
heizung im Chorraum ist kaputt und 
sehr energieaufwändig, der Bereich 
vor dem Altarraum bis zu den Bän-
ken kann bisher überhaupt nicht be-
heizt werden). Es muss geprüft wer-
den, ob die Heizung ganz neu kon-
zipiert wird und auch die Strahler in 
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Auflegung des Haushalts-
planes 2009

Der Kirchengemeinderat hat den 
„Plan für die kirchliche Arbeit“ 

–so heißt der Haushaltsplan jetzt, 
der übrigens in einer veränderten 
Form zu erstellen war, verabschie-
det. Wie alle öffentlichen Haushalte 
wird auch der Haushalt unserer Kir-
chengemeinde öffentlich aufgelegt. 
Interessierte Gemeindeglieder sol-
len die Möglichkeit haben, die Zah-
len der Kirchengemeinde etwas nä-
her anzusehen. 

Die Auflegung erfolgt vom 
30.März bis 3.April und am 6. und 
7.April 2009. Interessierte werden 
gebeten, mit Kirchenpfleger Rolf 
Seemann einen Termin abzuspre-
chen (Tel. 7495). (R.S.)

den Bänken –die auf jeden Fall er-
neuert werden müssten- durch eine 
Fußbodenheizung evtl. kombiniert 
mit einer „Warmluftheizung“ ersetzt 
werden. 

Im Zusammenhang mit der Er-
neuerung der Elektrik soll auch der 
Einsatz mit neuen Medien verbes-
sert werden (Leinwand, Abdunke-
lungsmöglichkeiten).

Bei der Innenrenovierung soll 
auch die Möglichkeit von mehr „Stau-
raum“ gelöst werden – dazu gibt es 
vom Architekten auch den Vorschlag 
eines Anbaus auf der Nordseite (zur 
Unterbringung eines WC’s, eines 
Stuhllagers und evtl. auch einer Hei-
zung. 

Nicht nur aus Kostengründen ist 
klar, dass die Bänke, die bei der letz-
ten großen Innenrenovierung in den 
1960iger Jahren eingebaut wurden, 
größtenteils erhalten bleiben. 

Erste Kostenschätzungen zei-
gen deutlich, dass noch kräftig über-
legt und auch am Umfang reduziert 
werden muss. Der Bauausschuss 
und der gesamte KGR müssen noch 
vielerlei Entscheidungen treffen.

Die auf jeden Fall nötige Hei-
zungserneuerung (gleich welches 
System) und die Erneuerung der 
Elektrik werden wohl deutlich teurer 
werden, als bisher angenommen. 
Der gesamte Kostenrahmen von bis-
her angenommenen rd. 485.000 €
wird wohl nicht ausreichen.

Arbeiten an der Innenrenovie-
rung sollen nach dem 20.April 2009 
beginnen. (R.S.)

28.03.2009 ab 09 Uhr

Bitte das Papier trennen in: 
Karton- und Normalpapier.

Weitere Sammeltermine:
 04.07.2009, -26.09.2009

Erlös: 
Baucamp der Ev. Jugend Eber-
dingen und der Fackelträger  

e.V. in Brasov/Rumänien

Veranstalter: 
Evangelische Jugend Eberdingen



Kontakt
Evang. Pfarramt: 
Pfarrerin Dorothee Lächler
Hesselstr. 16
Telefon 7102
Telefax 81 84 79
e-Mail: pfarramt.eberdingen@elk-wue.de

Mesnerstelle:
Irmgard und Hans-Peter Gohl 
Quellenstraße 18 
Telefon 78360

Kirchenpflege:
Rolf Seemann
Silcherstraße 10
Telefon 74 95
e-Mail: 
kirchenpflege.eberdingen@t-online.de

Spendenkonten:
Bitte Verwendungszweck angeben 
(z.B. Gemeindearbeit, Diakonie, 
Kirchenmusik etc.)
KSK Ludwigsburg
BLZ 604 500 50 Kto.-Nr.: 8 81 28 67
Voba Strohgäu
BLZ 600 629 09 Kto.-Nr.: 620 990 19

Opfergutscheine
Für Opfergutscheine erhalten sie eine 
Spendenbescheinigung. 
Verfügbare Werte: 2,50 €, 5 €, 10 € und 20 €
Die Gutscheine können an Stelle von 
Münzen oder Scheinen in die Opferbüchsen 
eingelegt werden. Information beim 
Kirchenpfleger 
Rolf Seemann, Tel. 7495.
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Aus den Kirchenbüchern
Kirchlich getauft wurden am:
15.02.09 	Max Alexander Pfeiffer, 
	 Sohn von Alexander und 	
	 Monika Pfeiffer, 
	 Rohrheimer Weg 4  
	 (Text: Jeremia 17, 7+8)

Kirchlich bestattet wurden am:
09.01.09	 Herr Robert Schupp 		
	 (Hochdorf) 
	 im Alter von 80 Jahren 
	 (Text: Psalm 121) 

17.01.09 	Frau Elfriede Späth, 
	 geb. Schieler 
	 im Alter von 82 Jahren 
	 (Text: 1. Korinther 15, 58) 

11.02.09 	 Frau Sofie Kratzer, 
	 geb. Sommer (Leonberg) 
	 im Alter von 94 Jahren 
	 (Text: 5. Mose 33, 27) 

02.03.09 	Herr Anton Mannsdörfer 
	 im Alter von 83 Jahren 
	 (Text: Psalm 73, 23-26) 

03.03.09 	Frau Martha Mühleisen, 
	 geb. Bauz
	 im Alter von 88 Jahren 
	 (Text: Jeremia 29, 11)
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So 	 1.	
Mo	 2.	
Di	 3.	
Mi	 4.	
Do	 5.	
Fr	 6.	
Sa	 7.	
So	 8.	
Mo	 9.	
Di	 10.	
Mi	 11.	
Do	 12.	
Fr	 13.	
Sa	 14.	
So	 15.	
Mo	 16.	
Di	 17.	
Mi	 18.	
Do	 19.	
Fr	 20.	
Sa	 21.	 Kleidersammlung
So	 22.	
Mo	 23.	
Di	 24.	
Mi	 25.	
Do	 26.	
Fr	 27.	
Sa	 28.	 Altpapiersammlung
So	 29.	 Konfirmation
Mo	 30.	
Di	 31.	

2009
März April Mai

Monatsspruch für März
Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst; ich bin der Herr.     3. Mose 19,18
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Mi	 1.	
Do	 2.	
Fr	 3.	
Sa	 4.	
So	 5.	 Konfirmation
Mo	 6.	
Di	 7.	 Passionsandacht
Mi	 8.	
Do	 9.	 Passionsandacht 	
	 	 mit Abendmahl
Fr	 10.	 Karfreitag
Sa	 11.	 Osternacht-Gottes-	
	 	 dienst
So	 12.	
Mo	 13.	
Di	 14.	
Mi	 15.	
Do	 16.	 Kinderbibelwoche 	
	 	 bis Sa 18.04.
Fr	 17.	
Sa	 18.	
So	 19.	 Abschluß-Gottes-	
	 	 dienst Kinderbibel-	
	 	 woche
Mo	 20.	 Anmeldung neue 	
	 	 Konfirmanden
Di	 21.	
Mi	 22.	
Do	 23.	
Fr	 24.	
Sa	 25.	
So	 26.	 Gottesdienst mit 	
	 	 Frauenpredigtreihe
Mo	 27.	
Di	 28.	 Frauennachmittag-
Mi	 29.	
Do	 30.	

Fr	 1.	
Sa	 2.	
So	 3.	 Teenchurch
Mo	 4.	
Di	 5.	
Mi	 6.	
Do	 7.	
Fr	 8.	
Sa	 9.	 Jugendgottesdienst
So	 10.	 Zweitgottesdienst
Mo	 11.	
Di	 12.	
Mi	 13.	
Do	 14.	
Fr	 15.	
Sa	 16.	
So	 17.	 Gottesdienst mit 	
		  neuen Liedern und 	
	 	 Konfirmandenvor-	
		  stellung
Mo	 18.	
Di	 19.	
Mi	 20.	
Do	 21.	 Kirche im Grünen 	
		  Weissacher Berg
Fr	 22.	
Sa	 23.	
So	 24.	
Mo	 25.	
Di	 26.	
Mi	 27.	
Do	 28.	
Fr	 29.	
Sa	 30.	
So	 31.	 Pfingstfest


